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Per Einwurf-Einschreiben
Frau/Herrn 
Name, Anschrift Mitglied

Ort, Datum


Außerordentliche Kündigung der Mitgliedschaft im …………Studio


Sehr geehrte(r) Frau/Herr ……., 

nachdem wir auch auf unser Abmahnschreiben vom …….. bis heute bedauerlicherweise keinen Zahlungseingang verzeichnen konnten, kündigen wir hiermit aufgrund Ihres schuldhaften Zahlungsverzugs den zwischen uns bestehenden Mitgliedsvertrag außerordentlich und fristlos.

Zusätzlich zu den bereits offenen Mitgliedsbeiträgen ist uns ein Kündigungsfolgeschaden entstanden, wobei es sich um die durch die erfolgte Kündigung entgehende Mitgliedsbeiträge abzüglich ersparter Aufwendungen und Abzinsung handelt.

Forderungsaufstellung:
Offene Beiträge (……bis ……..)                                                                             …..,.. €
Rücklastschriftgebühren                                                                                         …..,.. €
Mahngebühren                                                                                                        …..,.. €
Schadensersatz (Offene Beiträge bis Ende reguläre Laufzeit abzüglich 20%)      …...,.. €
 
Gesamtforderung:                                                                                                   …….,..€


Wir fordern Sie hiermit auf, den Gesamtbetrag in Höhe von € ……… bis spätestens zum   …………… auf das Ihnen bereits mitgeteilte Konto zu überweisen. 

Sollte kein fristgerechter Zahlungseingang erfolgen, sind wir gehalten, die Forderung gerichtlich geltend zu machen, was mit zusätzlichen von Ihnen zu tragenden Kosten verbunden ist.



Mit freundlichen Grüßen

Fitness-Studio 

_______________________ 
(Unterschrift)

Die Vervielfältigung, Verbreitung oder Veräußerung der Daten oder Texte ist unzulässig und ausdrücklich nur mit Genehmigung des DSSV e.V. gestattet. © DSSV 2019 
